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Strom - Marktübersicht

Stromjahresprodukte

Wochenübersicht Kommentar - Stromterminmarkt

aktuell

17.04.2023 06.04.2023 %

Base Y 2024 146,71 145,42 +0,89% 290,00 130,25

Peak Y 2024 178,50 173,63 +2,80% 365,79 159,00

Base Y 2025 125,82 125,53 +0,23% 191,13 110,47

Peak Y 2025 155,97 156,39 -0,27% 257,00 138,42

Base Y 2026 111,57 110,75 +0,74% 160,83 100,50

Peak Y 2026 136,19 133,28 +2,18% 206,27 124,88

Base Q3 2023 117,84 125,82 -6,34% 358,46 117,44

Peak Q3 2023 130,20 140,88 -7,58% 440,08 130,20

Base Q4 2023 148,25 152,04 -2,49% 487,22 142,65

Peak Q4 2023 193,51 202,75 -4,56% 719,14 179,00

Base Q1 2024 164,63 161,75 +1,78% 435,00 147,74

Peak Q1 2024 208,06 202,92 +2,53% 566,44 181,00

Base Mai 2023 102,11 107,81 -5,29% 335,29 101,77

Peak Mai 2023 104,46 109,52 -4,62% 390,65 102,28

Base Juni 2023 109,08 117,15 -6,89% 347,48 109,08

Peak Juni 2023 113,95 125,88 -9,48% 404,83 113,95

Kommentar - Stromrelevante Commodities
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Stromrelevante Commodities
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• Am Stromterminmarkt kam es nach Ostern zu einer Seitwärtsbewegung. Im 

Wochenvergleich sind nur übersichtliche Veränderungen zu verbuchen. 

• Zwischenzeitliche Kurssteigerungen konnten sich nicht halten, da sich die 

zugrunde liegenden Argumente als vage erwiesen. Der anhaltende 

Arbeitskampf in Frankreich führt nicht nur aktuell zu Einschränkungen in 

Stromproduktion, sondern verzögert auch dringende Reparatur- und 

Wartungsarbeiten bei den französischen Kernkraftwerken (siehe die im März 

festgestellten neuen Korrosionsprobleme an einigen Reaktoren). Diese 

Sichtweise verlor zum Wochenschluss dann mehr und mehr an Bedeutung und 

die Notierungen kamen sukzessive wieder zurück.

• Die Abschaltung der letzten drei deutschen Kernkraftwerke hatte vorerst keinen 

Einfluss. Gleichwohl wird der Markt die Spotpreisentwicklung in den nächsten 

Wochen und Monaten mit Argusaugen beobachten.

• Kurzfristig ist mit einer Bewegung innerhalb der seit Anfang März 

durchlaufenen Bandbreite zu rechnen. Zugegebenermaßen ist dies aus 

Beschaffungssicht besonders für das Frontjahr 2024 wenig hilfreich. So liegt 

doch die Spanne in diesem Future seit Anfang März zwischen € 130,00 und € 

163,50.  

• Auch am Gasmarkt kam es zuletzt nur zu übersichtlichen Kursveränderungen. Insgesamt wird die gute LNG-Versorgung in der EU durch die rekordhohen LNG-Exporte der 

USA unterstützt. Wesentlicher Faktor ist die Wiederinbetriebnahme des Freeport-Terminals in Texas. Eine weitere enge Zusammenarbeit zwischen den USA und der EU ist 

geplant. Die USA wollen in 2023 mindestens 50 Mrd. Kubikmeter Erdgas nach Europa liefern. Auf der anderen Seite dürften die Streiks in Frankreich weiterhin ein Thema 

bleiben. Zum einen aufgrund der eingeschränkten LNG-Anlandungen und zum anderen könnte im Falle einer weiteren Einschränkung der Atomstromproduktion mehr Gas zur 

Stromproduktion benötigt werden. Derzeit stehen noch diverse Untersuchungen und Reparaturen wegen Korrosionsschäden in den französischen Reaktoren an. Je länger der 

Arbeitskampf anhält, umso größer ist die Wahrscheinlichkeit, dass sich die dringenden Wartungsarbeiten verzögern. 

• Die Ölpreise legten auch die vierte Woche in Folge zu. Erst gestern kam es zu einer Gegenbewegung. Wichtigster Preistreiber am Ölmarkt blieb die angekündigte 

Förderkürzung zahlreicher Ölstaaten der Opec+ ab Mai. Hinzu gesellte sich Auftrieb durch den schwächeren US-Dollar. Die Internationale Energieagentur (IEA) rechnet im 

Lauf des Jahres mit einem Rückgang des Angebots auf dem Weltmarkt, während die Nachfrageseite als konstant eingestuft wird.  

• Der Kohlemarkt hat seinen steilen Anstieg von Ende März mehr als korrigiert. Dabei wurden zumindest auf Settlementbasis im Frontjahresfuture neue Jahrestiefs erreicht. 

Analysten verwiesen auf eine schwache Nachfrage bei gleichzeitig guter Versorgung. Für die Jahreszeit ist ein unterdurchschnittlicher Stromverbrauch in Europa zu 

verbuchen. Laut Nachrichtenagenturen lagerten in den wichtigen Terminals in der Region Amsterdam, Rotterdam und Antwerpen (ARA) vergangene Woche rund 5,6 Mio. t 

Kohle und damit 2,1 Mio. t mehr als vor einem Jahr. 

• Nach dem mehr oder weniger kontinuierlichen Anstieg seit dem 27. März mussten die EUAs seit Mitte letzter Woche Kursrückgänge hinnehmen. Von der Anfang letzter Woche 

in Reichweite geratenen psychologischen 100-Euromarke haben sich die Notierungen somit vorerst wieder entfernt. Scheinbar haben sich die meisten Industrieunternehmen 

mit ausreichend Zertifikaten eingedeckt, die sie am 30. April zu Deckung ihrer tatsächlichen Emissionen abgeben müssen. Einige spekulative Marktteilnehmer haben daraufhin 

wohl Gewinne mitgenommen haben, da zuletzt schwache Auktionsergebnisse keinen Ansturm auf physische Zertifikate nahelegten.

57,54

93,04

66,00
68,00
70,00
72,00
74,00
76,00
78,00
80,00
82,00
84,00
86,00
88,00
90,00
92,00
94,00
96,00
98,00
100,00
102,00

45,00
50,00
55,00
60,00
65,00
70,00
75,00
80,00
85,00
90,00
95,00

100,00
105,00
110,00
115,00
120,00
125,00
130,00
135,00

[€/t][€/MWh]

Gas NCG Y 2024 CO2-Emissions EUA Dec 2023



Marktbericht  16 / 2023

Dienstag, 18. April 2023

Strom - Technische Analyse

Kommentar - Technische Analyse EEX Phelix DE Base Y 2024

1

Prosatext Prosatext
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Letzter Kurs: 151,57 (-2,59)

EEX Phelix Base DE Y 2024
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• Im Base 2024 wurde an der EEX eine Spanne zwischen € 141,50 und € 155,50 durchlaufen. Der gestrige Schlusskurs lag bei € 147,00.

• Geht es wieder aufwärts, liegen hohe Hürden am kurzfristigen Widerstand (€ 157,69), am oberen Bollingerband (€ 160,59) und besonders an den Tageshochs vom 13. März 

bzw. 3. April (€ 163,50). 

• Auf der Unterseite dürften die 20-Tagelinie (€ 143,93) und die kurzfristige Unterstützung (€ 142,83) Haltepunkte bilden. Falls nicht, ist bei einem bestätigten Abtauchen unter 

diese Marke erst auf Höhe der bisherigen Jahrestiefs aus dem März (€ 130,25 / € 129,60) mit einem soliden Boden zu rechnen. 

• Aktuelle EEX-Notierung: € 147,89 - € 148,79 (12:15 Uhr)

Ausblick: 
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Prosatext Prosatext

Base (Phelix Baseload Year Futures):
Der Phelix Baseload Year Future ist ein finanzieller Terminkontrakt an der EEX, der sich auf die durchschnittlichen Spotmarktpreise für Strom der jeweiligen Lieferperiode 
bezieht. Das zugrundeliegende Underlying der Phelix-Day-Base der EPEX Spot SE.

Peak (Phelix Peakload Year Futures):
Der Phelix Peakload Year Future ist ein finanzieller Terminkontrakt an der EEX, der sich auf die durchschnittlichen Spotmarktpreise für Strom der jeweiligen Lieferperiode 
bezieht. Das zugrundeliegende Underlying der Phelix-Day-Peak der EPEX Spot SE.

Coal ARA (ARA Coal Year Futures):
Der ARA Coal Year Future ist ein Kohle-Future der EEX. Der Future ist handelbar zu den Lieferbedingungen FOB in die Häfen Amster dam-Rotterdam-Antwerpen (ARA) und 
referenziert auf den Kohleindex API#2(ARA), der im Argus/McCloskey's Coal Price Index Report veröffentlicht wird.

Gas THE (THE Natural Gas Year Futures):
Der THE Natural Gas Year Future ist ein finanzieller Terminkontrakt an der EEX für das Marktgebiet der Trading Hub Europe GmbH für die Lieferung von Erdgas für eine 
bestimmte Lieferperiode. 

CO2-Emissions (European Carbon Futures):
Der European Carbon Future ist ein Terminkontrakt an der EEX der für die Emission von 1.000 t CO2 oder eine vergleichbare Menge Treibhausgase mit demselben 
Treibhauspotential benötigt wird.

20-Tagelinie: 
Gleitender Durchschnitt (Moving Average) der letzten 20 Handelstage

90-Tagelinie: 
Gleitender Durchschnitt (Moving Average) der letzten 90 Handelstage

200-Tagelinie: 
Gleitender Durchschnitt (Moving Average) der letzten 200 Handelstage

MACD (Moving Average Convergence Divergence Indikator):
Dieser Indikator zeigt sowohl Trendrichtung als auch Trendstärke an und ist der in der Lage, auf Trendwechsel im Handelsprodukt hinzuweisen. Zudem kann der MACD direkt 
als Signalgeber für Handelssignale verwendet werden.

Stochastic Oscillator:
Dieser Indikator zeigt, wo innerhalb der Handelsspanne einer festgelegten Berechnungsperiode (in der Regel 14 Handelstage) sich der aktuelle Schlusskurs befindet. Dazu wird 
die Spanne aus höchsten und tiefsten Kurs des Betrachtungszeitraumes ermittelt. Unter der 20%-Linie wird eine überverkaufte Marktsituation, oberhalb der 80%-Linie eine 
überkaufte Marktsituation interpretiert.

Momentum: 
Dieser Indikator beschreibt die Beschleunigung und Verlangsamung von Kursbewegungen. Die Berechnung ist eine simple Subtraktion von einem aktuellen Schlusskurs und 
einem x-ten Tag in der Vergangenheit (hier 16 Handelstage). Das Ergebnis ist ein um die Nulllinie schwankender Graph. 

Bollinger-Bänder
Diese Technik wurde von John Bollinger entwickelt. Zwei so genannte „Trading Bänder“ werden um einen gleitenden Durchschnitt definiert.
Der gleitende Durchschnitt wird aus den letzten 20-Handelstagen berechnet (Standardvorgabe). Anschließend wird die Standardabweichung dieses Durchschnitts berechnet 
und die „Trading Bänder“ um zwei Standardabweichungen nach oben und nach unten verschoben.Die Standardabweichung ist ein statistisches Konzept, das beschreibt, wie 
Preise um einen Mittelwert streuen. Die Benutzung von zwei Standardabweichungen soll gewährleisten, das 95% aller Kursdaten in den Zwischenraum der beiden 
Tradingbänder fallen. 
Handelssignale: 
Die Preise werden als überkauft angesehen, wenn sie das obere Band berühren. Sie gelten als überverkauft, wenn sie das untere Band berühren. 
Die Bollingerbänder reagieren auf die 20-Tage-Volatilität. Sie dehnen sich bei zunehmender Volatilität aus und ziehen sich zusam men bei zurückgehender Volatilität. Sind die 
Bänder ungewöhnlich weit  voneinander entfernt, ist dies häufig ein Zeichen dafür, dass der aktuelle Trend sich seinem Ende nähert. 
Ein kleiner Abstand ist oft ein Hinweis, dass der Markt einen neuen Trend beginnen wird, der häufig von größeren Kursausschlägen begleitet wird.

Dieses Dokument dient ausschließlich zu Informationszwecken. Alle Informationen und Daten in diesem Dokument stammen aus Quellen, die der Herausgeber zum Zeitpunkt 
der Erstellung dieses Dokuments für zuverlässig hält. Trotzdem kann keine Gewähr für deren Richtigkeit, Genauigkeit, Vollständigkeit und Angemessenheit übernommen 
werden - weder ausdrücklich noch stillschweigend. 

Dieses Dokument stellt weder ein Angebot noch eine Aufforderung zur Abgabe eines Angebots zum Kauf oder Verkauf irgendeines Stromhandelsgeschäfts (Forward oder 
Future) dar, noch enthält es die Grundlage für einen Vertrag oder eine Verpflichtung irgendeiner Art. 

Jedes Investment, z.B. in Futures, Anleihen, Aktien und Optionen, ist mit Risiken behaftet. Eine Investitionsentscheidung hinsichtlich irgendeines Wertpapiers darf nicht auf der 
Grundlage dieses Dokuments erfolgen. 

Der Herausgeber ist nicht verantwortlich für Konsequenzen, speziell für Verluste, welche durch die Verwendung oder die Unterlassung der Verwendung aus den in diesem 
Dokument enthaltenen Ansichten und Rückschlüsse folgen bzw. folgen könnten. Zurückliegende Wert-, Preis- oder Kursentwicklungen geben keine Anhaltspunkte auf die 
zukünftige Entwicklung des Investments. Der Herausgbeber übernimmt keine Garantie dafür, dass der angedeutete Ertrag oder die genannten Kursziele erreicht werden. 

Die Verteilung dieses Dokuments und der darin enthaltenen Informationen in andere Gerichtsbarkeiten kann durch Gesetz beschränkt sein und Personen, in deren Besitz 
dieses Dokument gelangt, sollten sich über etwaige Beschränkungen informieren und diese einhalten. Jedes Versäumnis, diese Beschränkung zu beachten, kann eine 
Verletzung der US-amerikanischen oder kanadischen Wertpapiergesetze oder der Gesetze einer anderen Gerichtsbarkeit darstellen.

Die Weitergabe an Dritte ist nur mit ausdrücklicher Zustimmung des Herausgebers gestattet.


